
 

 

Freitag, 31. Januar 2025 

Nummer 5 – 51. Jahrgang 

Amtliches Mitteilungsblatt 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

in unserer Gesellschaft ist es eine all-

tägliche Gegebenheit, dass von uns al-

len Abfall produziert wird. Dennoch 

wird dieses Thema oft vernachlässigt, 

da es für viele unbequem erscheint. 

Historisch betrachtet, wurde Müll in 

der römischen Antike noch in Gruben 

oder alten Brunnen entsorgt. Heute 

verfügen wir über ausgeklügelte Re-

cycling- und Verwertungssysteme, die 

eine nachhaltige Abfallbewirtschaf-

tung ermöglichen. 

Doch das beste System kann nur dann 

funktionieren, wenn sich alle daran 

halten. Leider wurde am vergangenen 

Samstag und Sonntag jeweils kurz 

nach Einbruch der Dunkelheit illegal 

Müll im Altmetallcontainer im Ortsteil 

Gerchsheim entsorgt. Leider nicht 

zum ersten Mal. Neben Papier und 

Pappe fanden sich dort auch alte Rei-

fen, Altöl, Computerteile, Stühle und 

zahlreiche weitere unsachgemäß ent-

sorgte Gegenstände. 

Während man nachvollziehen kann, 

dass die Zuordnung von Kunststoffen 

und Metallen gelegentlich schwierig 

sein kann, ist es unverständlich, wa-

rum Papier und Pappe, die regulär an 

der Haustür abgeholt werden, im Alt-

metallcontainer landen. Diese Form 

der illegalen Entsorgung stellt nicht 

nur einen Verstoß gegen die Abfallent-

sorgungsrichtlinien dar, sondern be-

lastet auch die Umwelt und verursacht 

zusätzliche Kosten für die Allgemein-

heit. 

Die Gemeinde hat am Montagmorgen 

umgehend Anzeige bei der Polizei er-

stattet. Im Müll wurden Adressen und 

Sendungsnummern gefunden, die bei 

der Ermittlung der Verantwortlichen 

hilfreich sein könnten. Wir bitten die 

Bevölkerung um Mithilfe, um die Ver-

ursacher ausfindig zu machen. 

Illegale Müllentsorgung ist kein Kava-

liersdelikt. Sie schadet der Umwelt, 

verursacht hohe Entsorgungskosten 

und beeinträchtigt die Lebensqualität 

in unserer Gemeinde. Wir appellieren 

an alle Bürgerinnen und Bürger, sich 

an die geltenden Entsorgungsregelun-

gen zu halten und Verdachtsfälle zu 

melden. Nur gemeinsam können wir 

unsere Gemeinde sauber und lebens-

wert erhalten. 

Euer 

 

Johannes Leibold 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termine und Veranstaltungen 
 

31.01.25 Mitgliederversammlung 

NABU 
 

03.02.25 Frühstückswandern 

 TSV Gerchsheim 
 

08.02.25 Rot Weiß Ball 

 TSV Gerchsheim 
 

22.02.25 Schnittkurs 

 OGV Gerchsheim 
 

24.02.25 Frauenfasching 

 Frauenkreis Grf. 

 

Müllabfuhrtermine: 
 

03.02.25 Gelber Sack + Altpapier 

 Hof Baiertal 
 

17.02.25 Altpapier  

 Großrinderfeld 
 

21.02.25 Gelber Sack  

 Großrinderfeld 

 

 
Euer  

 

 

Johannes Leibold 
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Ärztlicher Notdienst 
 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-

schaftsdienst im Main-Tauber-Kreis  
 

Apotheken-Notdienst 
Geänderte Notdienstzeiten: 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr 
 

01.02.25 Bavaria Apotheke in der Hauptstraße,  
 Höchberg 

02.02.25 Achatius-Apotheke, Grünsfeld 
 

Der Notdienst aller benachbarten Apotheken ist un-

ter https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-not-

dienstsuche/umkreissuche abrufbar. 
 

 

Rettungsdienst/Feuerwehr 112 
 

 

Allgemein-, Kinder-, Augen- und  116117 
HNO-ärztlicher Notfalldienst 
 

 

Rufnummer für den 116117 
ärztlichen Notfalldienst: 
(Anruf ist kostenlos) 
 

 

Allgemeiner Notfalldienst Wertheim Sa., So und an 

Allgemeine Notfallpraxis Wertheim Feiertagen: 

Rotkreuzklinik Wertheim, Rotkreuz- 8 – 18 Uhr 

str. 2, 97877 Wertheim am Main 
 

 

Allgemeiner Notfalldienst: Sa., So und an 
Bad Mergentheim Feiertagen: 
Caritas-Krankenhaus Bad  9 – 22 Uhr 

Mergentheim Uhlandstr. 7, 

97980 Bad Mergentheim 
 

 

Kinder Notfalldienst: Sa., So und an 
Caritas-Krankenhaus Bad Feiertagen: 
Mergentheim Uhlandstr. 7, 9 – 20 Uhr 
97980 Bad Mergentheim 
 

Für den zahnärztlichen Bereit- Notfalldienst: 

schaftsdienst wenden Sie sich  01801 116 116 
bitte an die Kassenzahnärztliche  

Vereinigung Baden-Württemberg 

www.kzvbw.de 
 

 

Defibrillatoren-Standorte 
 

Großrinderfeld 
FinanzPunkt, Hauptstraße 29 
 

Gerchsheim 
Feuerwehrhaus, Schmiedstraße 4 

Industriegebiet, Am Geißgraben 6 

Arztpraxis, Altertheimer Weg 10 
 

Schönfeld 
Feuerwehrhaus, Gerchsheimer Str.3 
 

Ilmspan 
Feuerwehrhaus, Schönfelder Str. 13 

Beratungsstellen 
 

Frauen helfen Frauen 09343-5899491 

Caritashaus EG,  01784663454 
Luisenstraße 2,  frauenhelfen- 

97922 Lauda frauen.tbb@t-on

 line.de 
 

 

Hilfe Telefon bei Missbrauch 0800 22 55 530 

von Kindern und Jugendlichen 
 

Polizei 
 

Polizei Tauberbischofsheim 09341-810 
Polizei Notruf 110 
 

Störungsdienste 
 

EnBW Stromversorgung 
 

Störungsdienst 0721 72586-001 
 

Service-Telefon  0800 99999 66 
(gebührenfrei) 
 

Digitaler Service bei  www.störungsaus- 

Stromstörungen: kunft.de 
 

 

Gasversorgung Stadtwerk Tauberfranken GmbH: 

Erdgasversorgung – 0800 4913602 

Entstördienst Stadtwerk  
Tauberfranken 
 

 

VGMT / ÖPNV: 
Info bei Beschwerden und info@vgmt.de 
Anregungen zu den Busver- 
bindungen der VGMT 

 

Impressum 
 

Gemeindeverwaltung Großrinderfeld 
Telefon 09349-92010, Telefax: 09349-920111, 
E-Mail: rathaus@grossrinderfeld.de 
Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Donnerstag 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

(Nach Terminvereinbarung) 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Der Bürgermeister  
Copyright 2024: Gemeindeverwaltung  

 
Bezugspreis: 6,00 € pro Quartal 

E-Mail: redaktion@grossrinderfeld.de 

Einsendeschluss: Mittwoch, 8:00 Uhr 

(Titelbild: Rathaus) 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

Bundestagswahl am 23. Februar 2025 
 

Die Bundestagswahl steht bevor! Wir möchten alle 

Wahlberechtigten daran erinnern, dass der Briefwahl-

versand aufgrund der späten Stimmzettellieferung vo-

raussichtlich erst ab Montag, den 10. Februar 2025, be-

ginnen kann. Um sicherzustellen, dass Ihre Unterlagen 
rechtzeitig ankommen, bitten wir Sie, wenn erforderlich, 

die Briefwahl frühzeitig zu beantragen. 
 

Bitte beachten Sie: Um den zügigen Versand der Brief-

wahlunterlagen gewährleisten zu können, vergibt das 

Bürgerbüro ab dem 10. Februar bis zur Wahl nur noch 
Termine für dringende, unaufschiebbare Angelegenhei-

ten. 
 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis, damit alle Bürge-

rinnen und Bürger ihre Stimme rechtzeitig abgeben kön-
nen. 

 

Alle wichtigen Informationen zur Bundestagswahl am 
23.02.25 standen im Mitteilungsblatt Nr. 3 vom 
17.01.25 und finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.grossrinderfeld.de. 
 

Wasser-/Abwassergebührenabrechnung 2024 
mit Vorauszahlungsbescheid 2025 
 

Die Wasser-/Abwassergebührenabrechnung für das Jahr 

2024/2025 wurde in diesen Tagen zugestellt. 

Wir weisen darauf hin, dass ein eventuelles Guthaben 
aus der Wasser-/Abwasserabrechnung nur auf aus-
drücklichen Wunsch zurückerstattet wird. 
 

Wird kein Rückerstattungswunsch bis Mittwoch, 

26.02.2025 gemeldet, wird das Guthaben mit der 

nächstfälligen Vorauszahlung für 2025 am 01.03.2025 
verrechnet! Sollte nach diesem Verrechnungslauf noch 

ein Restguthaben vorhanden sein, werden wir dieses 

mit den nächstfälligen Vorauszahlungen verrechnen. 
 

Bitte melden Sie sich bis spätestens 26.02.2025 telefo-
nisch im Rathaus unter Telefon-Nr. 09349/9201-21 oder 

9201-22, wenn das Guthaben aus der Wasser-/Abwas-

serabrechnung 2024 zurückerstattet werden soll! 
 

Wir benötigen das Kassenzeichen, sowie Ihre IBAN. 

 

FriedWald Main-Tauber 
Hinweis für Privatwaldbesitzer und 
Brennholzselbstwerber 
 

Am Samstag, den 01.02.25 ab 11:30 Uhr findet eine Bei-

setzung im FriedWald Main-Tauber statt. 
 

Wir bitten um Beachtung und Rücksicht! 

Jubilare 
 

 

Herzlichen Glückwunsch!  
 

Großrinderfeld 
Am 04.02 Bach Edgar zum 74. Geburtstag  

Am 06.02 Frank Eugen zum 83. Geburtstag 

 
Gerchsheim 
Am 31.01 Sauer Gerhard zum 79. Geburtstag 

 

Ilmspan 
Am 02.02 Bayer Karl zum 77. Geburtstag  

Am 04.02 Schrank Monika zum 73. Geburtstag  
Am 04.02 Zäuner Richard zum 70. Geburtstag 

 

Familienzentrum 
 

Öffnungszeiten Büro  
des Familienzentrums 
Unteres Tor 9, Großrinderfeld 
Mittwochs: 14.30 – 16.30 Uhr 

Donnerstags: 14.30 – 16.30 Uhr 

Dominik Ott, Leitung Familienzentrum 

Telefon 0151/17 619 354 d.ott@caritas-tbb.de 
 

Nach Absprache 

Caritassozialdienst (Sozialberatung – Unterstützung in 

Krisen und Notlagen, bei sozialrechtlichen Fragen) 
 

Nadja Maertens, Telefon 0151/55 027 74  

Mail:   nadja.maertens@caritas-tauberkreis.de 
Außerhalb dieser Zeit können Sie uns gerne jederzeit 
eine Nachricht hinterlassen. 
 

Aktuelle Infos auf www.grossrinderfeld.de  

Rubrik „Leben + Wohnen – Familienzentrum“ 
 

Monatsprogramm: 

Jeden Mittwoch ab 14.30 Uhr – offener Treff 

Jeden Freitag ab 09.30 Uhr – Krabbelgruppe 

Do., 13.02. um 15:30 Uhr – Vogelfutter selbst gemacht 

Do., 20.02. um 16:00 Uhr – Sagenhaftes Großrinderfeld 
 

Vereinsnachrichten 
 

Ortsteilübergreifend 
 

Freiwillige Feuerwehr 
 

Abt. Großrinderfeld 
 

Übung 
Am Mittwoch, den 05.02 2025, findet um 19.30 Uhr die 

nächste Übung zum Thema Fahrzeugkunde im Feuer-

wehrgerätehaus statt. 
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Abt. Gerchsheim 
 

Der nächste Schulungsabend findet am Dienstag, 

04.02.2025 um 19:00 Uhr statt. 

Termin bitte vormerken! 

 

Kinderförderverein Großrinderfeld e.V. 
 

Voranzeige: 
 

 
 

NABU Großrinderfeld e.V. 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung 

des NABU Großrinderfeld e.V. 

Am Freitag, den 31. Januar wollen wir unsere Mitglie-

derversammlung abhalten.  

Davor treffen wir uns um 18 Uhr im Restaurant „IZMIR“ 

zum gemeinsamen Abendessen. Die Versammlung fin-

det im Bürgersaal der Turnhalle Großrinderfeld statt und 

beginnt um 20 Uhr. 
 

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Grußworte 

3. Bericht des Vorsitzenden 

4. Bericht des Schriftführers 

5. Bericht des Kassenwarts 

6. Bericht der Kassenprüfer 

7. Entlastung der Vorstandschaft 

8. Wahl des Vorstandes und der Rechnungsprüfer 

9. Ehrungen 

10. Wünsche und Anträge 

11. Verschiedenes 

Zur NABU-Jahreshauptversammlung sind alle aktiven 

und passiven Mitglieder herzlichst eingeladen. 

 

Monatsbesprechung Februar 

Unsere nächste Monatsbesprechung findet am Diens-

tag, den 4. Februar um 20 Uhr in der Seehütte statt. 

 

Großrinderfeld 

 

Kirchenchor 
 

Am Samstag, 01.02.2025, um 09.30 Uhr, treffen wir uns 

zum Einsingen in der Kirche für die Goldene Hochzeit 

von Maria und Klaus Bethäuser. 

 

Die nächste Chorprobe ist am Montag, 03.02.2025, um 

19.30 Uhr, im Pfarrsaal. 

 

D L R G – TTC Großrinderfeld 
 

Tischtennis-Training 

Wir trainieren Tischtennis Montag und Freitag: 

Schüler    ab 18 Uhr 

Senioren ab 19 Uhr 

Neueinsteiger sind herzlich willkommen! 

 

Hallo Schwimmfreunde, 

jeden Mittwoch fahren wir ins Höchberger Schwimm-

bad. 
 

Treffpunkt 17:30 Uhr an der Turnhalle Großrinderfeld. 

Kosten: Fahrt und Eintritt Kinder/Jugend 3 €, Erwach-

sene 4,50 €. Wir nehmen auch Schwimmprüfungen ab.  
 

Wenn ihr mitfahren wollt, meldet euch hierzu bitte un-

bedingt vorher beim Vorsitzenden, Günther Dertinger, 

Telefon 09349/1064, an. 

 

Frauenkreis Großrinderfeld 
 

Frauenfasching 

Hallo, liebe Frauen! 

Am Montag, den 24. Februar 2025 soll es sein, 

wir gehen alle in den Pfarrsaal rein. 

Denn nach 6 Jahren Abstinenz wird`s wieder mal Zeit 

für Freude, Spaß und Heiterkeit. 

Frauenfasching steht auf dem Programm, 

um 19.30 Uhr fangen wir an. 

„Das Schönste an mir bin Ich“ soll das Motto sein, 

tragt euch schnell in die Liste ein. 

Zieht an was ihr wollt, egal was es sei, 

Hauptsache ihr fühlt euch wohl und kommt vorbei. 

Zu Beginn werden wir uns mit zweierlei deftigen  

Suppen stärken, 

welche ihr wollt, müsst ihr in der Liste vermerken. 

Mit 15 € seid ihr dabei 

all inclusive – alles ist frei! 
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Anmeldeschluss: Mittwoch, 19. Februar 2025 bei EDEKA 
Dürr 

 

Schützenverein 1923 e.V. 

Großrinderfeld 
 

Ergebnisse Wettkampftag 

Luftgewehr Kreisliga: A 
 

 
 

Luftpistole Kreisliga: A 
 

 
 

Obst- und Gartenbauverein 
 

Salatpflanzen 

Es können ab sofort Salat- und Gemüsepflanzen bei Mo-

nika Häusler Tel 481 bis zum 20. Februar bestellt wer-
den. 

 

Gerchsheim 

 

Adventsfenster Gerchsheim 
 

Wir sagen DANKE 

für den großartigen Erfolg an unserem Adventsfenster 

2024! 

DANKE  an alle Besucher unseres Adventsfensters 

DANKE  an die Metzgerei Knab für die großzügige 

Spende der Bratwürste 

DANKE an den Getränkemarkt Karl für die leckere 
Spende von Glühwein und Punsch 

DANKE  an BWB Marketing für die tollen Plakate 

DANKE  an Susanna und Paulina Reichel für das Vorle-

sen der Weihnachtsgeschichte 

DANKE  an die Musiker für die Unterstützung beim ge-
meinsamen Singen 

DANKE  an den TSV Gerchsheim  

DANKE  an Tino Kraus 

DANKE  an den THBFV 
 

3.000 Euro 
 

ist der sagenhafte Spendenbetrag den wir nun an den 

Maltester Herzenswunsch-Krankenwagen übergeben 

dürfen. Mit diesen Spenden können wieder viele letzte 
Herzenswünsche von sterbenskranken Menschen erfüllt 

werden. 

DANKE! 

Kathy + Susi 
 

              
 

Seniorenteam Gerchsheim 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren aus Gerchsheim, 

zu einem unterhaltsamen Faschingsnachmittag am 
Sonntag, 16. Februar, lädt Euch das Seniorenteam herz-

lich ein. Start ist um 13.59 Uhr im neuen Gemeindezent-

rum (altes Rathaus). Nach Kaffee und Kuchen erwartet 

Euch ein buntes, närrisches Programm. Zum Abschluss 

gibt es traditionell für alle Wienerle. Um besser planen 
zu können, sollten sich alle Interessierten auf der Liste in 

der Kirche eintragen oder bei Karin Seubert, Telefon 

09344/624, anmelden.  

Bringt viel gute Laune mit. Wer möchte, darf sich gerne 

verkleiden.  
 

Strohnapf-Helau, Euer Seniorenteam 

 

TSV Gerchsheim 
 

Dorftreff TSV Gerchsheim 

Öffnungszeiten im Februar 2025 
Fr. 07./14./21./28.02.2025 ab 18:00 Uhr 

 
Frische Grillhendl auf Vorbestellung!! 

Am 14.02.2025, ab 19:00 Uhr, 

gibt’s frische Hendl vom Grill. 

Beilagen auf Anfrage. 
Hendl sind auch zum Mitnehmen (togo).  
 

Wichtig!!! 

Bitte bis zum 11.02.25 unter 0178 5742006 vorbestel-

len. 
 

Der TSV Gerchsheim freut sich auf Ihren Besuch 

 

Radtreff                  
 

„Frühstückswandern“ 

Treffpunkt: Montag, 03.02.25 um 9:00 Uhr, am Bänkle. 

Im Anschluss gehen wir in den Badischen Hof zum ge-

meinsamen Frühstück. 

Die Wanderung fällt bei Starkregen aus! 
 

Die Wanderung im März findet wegen Fasching am 
10.03.25 statt. 



 

 

 

Mitteilungsblatt Nr. 5 vom 31.01.2025  Seite | 6 

 

 
 

Am Samstag 08.02.2025 findet der diesjährige Rot-

Weiß-Ball als Tagesfasching in der Turnhalle statt. 

Hierzu sind die Helfer und Helferinnen wie folgt einge-

teilt: 

Samstag, 08.02.2025 

Alle Helferinnen und Helfer des Abends treffen sich um 

11:45 Uhr im Gastraum zum Helferessen. 
 

Aufbau am Freitag 07.02.2025 

ab 16:00 Uhr: 1+2 Mannschaft, Vorstandschaft 

ab 18:00 Uhr: VGA, Garde, Vorstandschaft 
 

Abbau am Sonntag, 09.02.2025 

10:00 Uhr: VGA, Vorstandschaft, alle Abteilungen 

Bitte PUTZUTENSILIEN (Eimer, Schrubber/Lappen) mit-

bringen!!! 

 

VdK Ortsverband 
 

Der VDK- Ortsverband Gerchsheim informiert: 
 

Für Ruheständler: Hier gibt es Hilfe bei der Steuererklä-

rung 

Grundsätzlich müssen Rentnerinnen und Rentner eine 

Steuererklärung abgeben, wenn ihr zu versteuerndes 

Einkommen den jährlichen Grundfreibetrag überschrei-

tet. 2023 lag der Freibetrag bei 10.908 Euro für Singles 

und bei 21.816 Euro für Verheiratete. Hilfe erhalten Ru-

heständler dabei durch die kostenlose Bescheinigung 

„Information über die Meldung an die Finanzverwal-

tung“. Diese Bescheinigung führt alle steuerrechtlich re-

levanten Beträge auf, die die gesetzliche Rentenversi-

cherung automatisch für das Jahr 2023 an die Finanzver-

waltung übermittelt hat. Wer die „Information über die 

Meldung an die Finanzverwaltung“ in der Vergangenheit 
schon einmal angefragt hat, bekommt sie auch für 2023 

wieder automatisch von der DRV zugesandt. Wer sie hin-

gegen erstmals benötigt, kann sie unter www.deutsche 

rentenversicherung.de/steuerbescheinigung anfordern. 
 

Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versi-
cherte und Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. 

Sie kann kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-

23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt wer-

den. Im Internet unter www.deutsche rentenversiche-

rung-bw.de steht die Broschüre unter „Pressemitteilun-
gen und Nachrichten“ ebenfalls als PDF zum Herunterla-

den zur Verfügung 

 

Obst- und Gartenbauverein 
 

Liebe Mitglieder und Gartenbegeisterte,  

wir werden am Samstag, den 22.02.2025 einen Schnitt-

kurs "Streuobstwiesen" in Gerchsheim veranstalten. 

Dieser wird einen theoretischen und einen praktischen 

Teil haben. Wir treffen uns um 9.00 Uhr im OGV Heim, 

gegen 12.30 Uhr wird es eine einstündige Mittagspause 

bei einem gemeinsamen warmen Mittagessen geben 

und der Tag wird gegen ca. 15.30 Uhr sein erfolgreiches 

Ende finden. Für das leibliche Wohl wird bestens ge-

sorgt.  

Mitzubringen sind: festes Schuhwerk, Handschuhe und 

warme Kleidung, Handschere, Astschere, Hochentaster, 

... also Werkzeug mit dem ihr auch zu Hause arbeiten 

werdet.  

  

WICHTIG: Da die Teilnehmerzahl auf 15 Plätze begrenzt 

ist, bitten wir um rechtzeitige und verbindliche Anmel-

dung bei Elvira Weber unter elvira_weber@t-online.de 

oder 0176/41678122. 
 

Für Mitglieder des OGV Gerchsheim e. V. ist diese Schu-

lung, inkl. Verpflegung, kostenfrei, Nichtmitglieder ent-

richten vorab einen Unkostenbeitrag in Höhe von 15,- 

Euro pro Teilnehmer. 

Wir freuen uns auf den Tag 

Christof Eisele – 1. Vorstand 

 

Schönfeld 

 

K.K. Schützenverein 1936 e.V. 
 

Sehr geehrte Schützenmitglieder, 

das Schützenhaus hat an folgenden Sonntagen von 9:00 

bis 12:00 geöffnet: 

09.02.2025 23.02.2025 
 

09.03.2025 23.03.2025 
 

06.04.2025 27.04.2025 
 

04.05.2025 25.05.2025 
 

und 62 000 Haushalte in der 

wieder etwa 62 000 Haushalte im Südwesten.

Thema „Ihre Region, Ihre Talente: Mit Bloom Future die 
Fachkräfte von morgen sichern!“. Die innovative Berufs-
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15.06.2025 29.06.2025 
 

13.07.2025 27.07.2025 
 

10.08.2025 24.08.2025 
 

14.09.2025 28.09.2025 
 

12.10.2025 26.10.2025 
 

09.11.2025 23.11.2025 
 

14.12.2025 
 

Mit freundlichen Grüßen der Schießleiter 

 

Ilmspan 
 

Obst- und Gartenbauverein 
 

Salatpflanzen 
Es können ab sofort Salat- und Gemüsepflanzen bei J. 

Dürr Tel 770 oder B. Klug Tel 357 bis zum 20. Februar 

bestellt werden. 
 

Verschiedenes 
 

Mikrozensus 2025 – Rund 62 000 Haushalte in der 
Befragung 

Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung 
startet erneut 
Im Rahmen des Mikrozensus befragt das Statistische 

Landesamt Baden-Württemberg auch im Jahr 2025 

wieder etwa 62 000 Haushalte im Südwesten. 
Die Auswahl der Haushalte, die in die Stichprobe mit ein-

bezogen werden, erfolgt dabei mithilfe eines mathe-
matischen Zufallsverfahrens. Die ausgewählten 

Haushalte finden im Briefkasten ein Anschreiben des 

Statistischen Landesamtes Baden-Württembergs vor. 

Darin sind die Zugangsdaten für die Meldung über das 

Internet enthalten. Alternativ besteht die Möglichkeit, 
der Auskunftspflicht durch ein Telefoninterview mit den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Statistischen 

Landesamtes nachzukommen oder einen Papierbogen 

auszufüllen. Es genügt dabei, wenn eine volljährige Per-

son die Angaben für alle Haushaltsmitglieder abgibt. Die 
Teilnahme an der Befragung ist für alle Altersgruppen 

verpflichtend, um ein umfassendes Bild der Le-

bensrealitäten junger und älterer Menschen zu gewähr-

leisten. 

Der Mikrozensus erfasst seit seiner Einführung im Jahr 
1957 wichtige Daten wie Familienstand, Bildungsab-

schlüsse und Erwerbstätigkeit. Neben den jährlich 

wiederkehrenden Themen werden auch wechselnde In-

halte abgefragt. Im Jahr 2025 gehören hierzu 

beispielsweise Fragen zum Umgang mit künstlicher In-

telligenz oder zum Rauchverhalten. Die Erhe-
bungsergebnisse dienen als Grundlage für politische, 

wirtschaftliche und soziale Entscheidungen des Bundes 

und der Länder. Sie sind somit im Zusammenhang mit 
der Gestaltung zukünftiger gesellschaftlicher Entwick-

lungen von hoher Wichtigkeit. Viele dieser Daten sind 

zudem europaweit vergleichbar. Die Ergebnisse des 

Mikrozensus sind nicht nur für Politik und Verwaltung 

von Bedeutung, sondern stehen auch der Öffentlichkeit 

und der Wissenschaft zur Verfügung. 
Die Wahrung der Vertraulichkeit und der Schutz perso-

nenbezogener Daten stellen dabei fundamentale Prin-

zipien bei der Verarbeitung von Einzelangaben dar. Nach 

Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen 

Landesamt erfolgt eine Anonymisierung, sodass sich 
Rückschlüsse auf einzelne Personen nicht ziehen lassen. 

 

Bundesagentur für Arbeit 
 

Effiziente Vernetzung und vertrauensvoller Austausch 
auf der Arbeitsmarktdrehscheibe Main-Tauber-Kreis 
Die Arbeitsmarktdrehscheibe bringt Unternehmen zu-

sammen, die Auszubildende und Mitarbeitende suchen, 

sowie solche, die Personal freisetzen müssen.  

Am Mittwoch, den 11. Februar 2025, findet von 10:30 
bis 12:00 Uhr die erste Arbeitsmarktdrehscheibe des 
Main-Tauber-Kreises statt – und das bequem online 

über MS Teams. Die Veranstaltung bietet eine gute Ge-

legenheit für Unternehmen, ihre offenen Stellen gezielt 

zu besetzen und den Transfer von Auszubildende, die sie 

nach der Ausbildung nicht übernehmen können oder 

Mitarbeitende freisetzen müssen, zu unterstützen. 
Gemeinsam mit dem Landratsamt Main-Tauber-Kreis, 

der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofs-

heim und der Servicestelle Fachkräftesicherung des Bil-

dungswerks der Baden-Württembergischen Wirtschaft 

e.V. werden wertvolle Einblicke und Möglichkeiten zur 
Vernetzung geboten. 

Ein besonderes Highlight der Veranstaltung ist der Im-

pulsvortrag von Kevin Costa und Carlo Mailänder zum 

Thema „Ihre Region, Ihre Talente: Mit Bloom Future die 
Fachkräfte von morgen sichern!“. Die innovative Berufs-
orientierungs-App Bloom Future verbindet die Interes-

sen und Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern 

mit regionalen Unternehmen und Hochschulen und bie-

tet somit eine Lösung, die die Suche nach geeigneten Zu-

kunftstalenten ganz neu gestalten kann. 
 

Interessierte können sich unter folgendem Link anmel-

den: https://eveeno.com/243017147. Nach der Anmel-

dung erhalten die Teilnehmenden den Zugangslink zur 

Arbeitsmarktdrehscheibe. 

 
Beschäftigung schwerbehinderter Menschen bis 31. 
März 2025 der Arbeitsagentur melden 
Betriebe mit durchschnittlich 20 Arbeitsplätzen oder 

mehr haben die Pflicht, auf mindestens fünf Prozent der 

Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu beschäfti-
gen. Für kleinere Betriebe bestehen Sonderregelungen. 
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Die Anzeige mit den Beschäftigungsdaten aus 2024 muss 

bei der zuständigen Agentur für Arbeit bis zum 31. März 

2025 eingegangen sein. Die Frist kann nicht verlängert 

werden. Am schnellsten und einfachsten geht der Ver-

sand der Anzeige auf elektronischem Wege. Hierfür ist 

keine händische Unterschrift erforderlich. 

Kostenlose Software unterstützt Arbeitgeber bei elekt-

ronischer Anzeige  

Für die Erstellung und den Versand der Anzeige steht Ar-

beitgebern die kostenfreie Software IW-Elan auf 

www.iw-elan.de unter der Rubrik „Software“ zur Verfü-

gung. Die browserbasierte Version löst zum Anzeigejahr 

2024 die Vorgängerversion ab. Der Versand als CD-ROM 

wird eingestellt. 

Kommen Arbeitgeber ihrer Beschäftigungspflicht nicht 

nach, ist eine Ausgleichsabgabe an das örtliche Integra-

tions- bzw. Inklusionsamt zu leisten. Ob und in welcher 

Höhe eine Zahlungspflicht besteht, lässt sich mit IW-Elan 

berechnen. 

Die Ausgleichsabgabe hat sich durch das Gesetz zum in-

klusiven Arbeitsmarkt zum 1. Januar 2024 für diejenigen 

Arbeitgeber erhöht, die über den Jahresverlauf hinweg 

keinen einzigen schwerbehinderten oder gleichgestell-

ten Menschen beschäftigt haben. Mit der Meldung zum 

Stichtag 31. März 2025 kommen die neuen Zahlbeträge, 

die nach Betriebsgröße gestaffelt sind, erstmalig zum 

Tragen. 

Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung 

der Teilhabe von schwerbehinderten Menschen einge-

setzt. Darunter zählen zum Beispiel die Einrichtung eines 

Arbeitsplatzes sowie die Förderung eines schwerbehin-

derten Menschen mit einem Eingliederungszuschuss. 

Mehr Informationen zur Ausgleichsabgabe sowie dem 

Anzeigeverfahren finden sich online auf www.ar-

beitsagentur.de/unternehmen/personalfragen/pflich-

ten-arbeitgeber/schwerbehinderte-menschen.  

Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis 

Freitag zwischen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Te-

lefonnummer 0721-823-7066 für Arbeitgeber aus dem 

Bezirk der Arbeitsagentur Schwäbisch Hall-Tauberbi-

schofsheim beantwortet. 

Der Arbeitgeber-Service steht den Betrieben gerne für 

Beratungen zur Einstellung schwerbehinderter Men-

schen zur Verfügung. Er ist unter der kostenlosen Num-

mer 0800 4 555520 erreichbar. 

 

Vom Bauchgefühl zum kraftvollen Handeln 

Workshop in Schwäbisch Hall am 14. Februar 

Für Menschen, die beruflich unzufrieden oder in Bezug 

auf die berufliche Zukunft unsicher sind, bietet dieser 

Workshop Orientierung.  Die Teilnehmenden lernen das 

Zürcher-Ressourcen-Modell (ZRM), eine wissenschaft-

lich erprobte Selbstmanagementmethode, kennen. 

Nadine König, Dipl.-Oecotrophologin (FH) und Leiterin 

des Regionalbüros für berufliche Fortbildung Heilbronn 

und Schwäbisch Hall gibt in diesem Workshop einen ers-

ten Einblick in diesen effektiven Ansatz. An kleinen Pra-

xisübungen erleben die Teilnehmenden die Wirksamkeit 

dieser Methode. 

Der Workshop findet am Freitag, 14. Februar 2025 von 

9 bis 12 Uhr im BiZ der Agentur für Arbeit, Bahnhof-

straße 18, 74523 Schwäbisch Hall statt. Die Teilnahme-

plätze sind begrenzt. Eine Anmeldung ist unter:  

https://eveeno.com/perspektivejob_zrm erforderlich. 

Hier finden sich auch weitere Informationen zu den In-

halten des Workshops. 

Die Veranstaltung findet im Rahmen der Veranstaltungs-

reihe Perspektive.Job. statt. 

 

Handwerkskammer 

Heilbronn-Franken 
 

Anmeldestart für die Europäischen Tage des Kunst-

handwerks  

Gestaltende Handwerker, die sich an dem 3-Tage-Event 

im April beteiligen möchten, können sich jetzt anmelden 

Die Europäischen Tage des Kunsthandwerks sind ein lan-

ges Wochenende zum Zuschauen und Mitmachen. Sie 

finden vom 4. bis 6. April zeitgleich in mittlerweile 24 

europäischen Ländern statt. In Deutschland zeigen viele 

Regionen in mittlerweile elf Bundesländern die unter-

schiedlichsten kreativen Handwerke – und das in diesem 

Jahr schon zum elften Mal. 

Kunsthandwerkerinnen und Kunsthandwerker sowie 

Kreative öffnen ihre Werkstätten, Läden und Ateliers 

und lassen Besucher jeden Alters einen Blick hinter die 

Kulissen werfen. Sie zeigen traditionelles, innovatives 

und kreatives Handwerk. Aber auch Museen, Theater, 

Opern, Hochschulen, öffentliche Einrichtungen und viele 

weitere bieten Ausstellungen, Führungen, Workshops 

und weitere Angebote mit Bezug zum Kunsthandwerk 

an. 

Wer kann mitmachen? 

Teilnehmen können Handwerksbetriebe im gestalteri-

schen Bereich, die beispielsweise Schmuck, Mode, 

Skulpturen, Objekte oder Möbel realisieren. Auch die 

Bereiche Restaurierung und Musikinstrumentenbau 

sind angesprochen. 

Jetzt Anmelden und mitmachen 

Gestaltende Handwerker, die sich an dem 3-Tage-Event 

beteiligen möchten, können sich ab sofort kostenfrei 

über das deutschlandweite Portal www.kunsthandwerk-

stage.de informieren und anmelden sowie dort ihr indi-

viduelles Programm veröffentlichen. Weitere Informati-

onen gibt es bei Carmen Bender, Handwerkskammer 

Heilbronn-Franken, Telefon: 07131-791-172, E-Mail: 

Carmen.Bender@hwk-heilbronn.de und unter  

www.hwk-heilbronn.de/etak 

Weitere Pressemitteilungen gibt es hier: 

www.hwk-heilbronn.de/presse 
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Schülerwettbewerb Meisterpower gestartet 

Lehrkräfte können einen kostenfreien Zugang bei der 

Handwerkskammer-Heilbronn-Franken anfordern 
 

Die Handwerkskammer Heilbronn-Franken bietet mit 

dem kostenfreien Lernspiel Meisterpower eine ideale 

Möglichkeit, die Berufsorientierung digital in den Unter-

richt einzubinden. „Lehrer können unsere Lernsoftware 

und die passenden Begleitmaterialien unkompliziert in 

das Fach Wirtschaft, Berufs- und Studienorientierung 

(WBS) einbinden“, sagt Andrea Schwersenz, die bei der 

Handwerkskammer für das Angebot zuständig ist. Ziel 

des Angebots ist es, Schülerinnen und Schülern auf spie-

lerische Weise Kompetenzen aus dem WBS-Bildungs-

plan zu vermitteln. Darüber hinaus erhalten die Spieler 

einen realitätsnahen Einblick in betriebliche Abläufe so-

wie Tätigkeiten von Handwerksberufen.  

Teilnahme am Wettbewerb 

Im Schuljahr 2024/2025 wird auch wieder der landes-

weite Schülerwettbewerb Meisterpower ausgetragen. 

Der Online-Wettbewerb richtet sich an Schüler aller all-

gemeinbildenden Schulen der Klassenstufen 7 bis 11. 

Eine Teilnahme ist im Zeitraum vom 7. Januar bis 4. Juli 

2025 jederzeit möglich. Dabei winken den Spielern 

Preise im Gesamtwert von über 8.000 Euro. Außerdem 

wird in jeder Niveaustufe ein Landessieger gekürt.  

Lehrer können den kostenfreien Zugang per E-Mail bei 

Andrea Schwersenz, Handwerkskammer Heilbronn-

Franken, E-Mail: Andrea.Schwersenz@hwk-heil-

bronn.de, anfordern. Weitere Informationen zum Wett-

bewerb gibt es unter www.hwk-heilbronn.de/meister-

power. Die Handwerkskammer berät Schulen auch zu 

Berufsorientierungsangeboten im Handwerk, die ergän-

zend durchgeführt werden können. 

 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 

und Gartenbau 
 

Krebsvorsorge-Untersuchungen 

Welche sind sinnvoll für Frauen und welche für Män-

ner? 

Anlässlich des Weltkrebstages am 4. Februar rät die Sozi-

alversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-

bau (SVLFG) dazu, die wichtigen Krebsvorsorgeunter-

suchungen regelmäßig wahrzunehmen. 

Früh erkannt sind insbesondere Brust-, Darm-, Haut- 

und Gebärmutterhalskrebs sowie verschiedene Formen 

des Prostatakrebses in der Regel gut heilbar. Es ist daher 

besonders wichtig, die Vorsorgeuntersuchungen re-

gelmäßig in Anspruch zu nehmen. Denn, je früher Krebs 

erkannt wird, desto höher ist die Chance einer Heilung. 

Diese gesetzlichen Früherkennungsuntersuchungen 

werden von der Landwirtschaftlichen Krankenkasse 

(LKK) für deren Versicherte vollständig bezahlt: 
 

• Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs für 

Frauen ab dem Alter von 20 Jahren 

• Früherkennung von Brustkrebs für Frauen ab 30 

Jahren 

• Hautkrebs-Screening für Frauen und Männer ab 35 

Jahren. Vor 35 erstattet die LKK im Einzelfall die 

Kosten einer Untersuchung zu 80 Prozent, jedoch 

nicht mehr als 20 Euro innerhalb von zwei Kalen-

derjahren. 

• Früherkennung von Prostatakrebs für Männer ab 

dem Alter von 45 Jahren 

• Mammographie-Screening zur Früherkennung von 

Brustkrebs für Frauen zwischen 50 und 75 Jahren 

• Darmspiegelung zur Früherkennung von Darm-

krebs für Frauen ab dem Alter von 55 Jahren. 

Zwischen 50 und 54 Jahren können Frauen einen 

jährlichen Test auf occultes Blut im Stuhl machen. 

Alternativ zur Darmspiegelung: Frauen können ab 

55 alle zwei Jahre einen immunologischen Test 

(iFOBT) auf occultes Blut im Stuhl machen, solange 

noch keine Darmspiegelung in Anspruch ge-

nommen wurde. 

• Darmspiegelung zur Früherkennung von Darm-

krebs für Männer ab dem Alter von 50 Jahren. Al-

ternativ zur Darmspiegelung: von 50 bis 54 Jahren 

jährliche Stuhltests und ab 55 alle zwei Jahre einen 

immunologischen Test (iFOBT) auf occultes Blut im 

Stuhl machen, solange keine Darmspiegelung in 

Anspruch genommen wurde. 
 

Bei der Darmkrebsvorsorge kommt es ab dem 1. April 

2025 zu einer Angleichung beim Anspruch auf die Kolos-

kopie: Dann können alle Versicherten ab dem Alter von 

50 Jahren unabhängig vom Geschlecht zwischen einem 

Stuhltest alle zwei Jahre oder einer Koloskopie im Ab-

stand von zehn Jahren wählen. Es sind weiterhin höchs-

tens zwei Koloskopien möglich wobei eine solche ab 

dem Alter von 65 Jahren als zweite gilt. Weitere Infor-

mationen erhalten hierzu stehen im Internet unter 

www.kbv.de/html/1150_73464.php. 

Weitere ergänzende Informationen zu allen Vorsorge-

untersuchungen und ihre Intervalle stehen auf der Inter-

netseite www.svlfg.de/vorsorge. 

Informationen zum Weltkrebstag bietet die Deutsche 

Krebshilfe unter www.krebshilfe.de 

 

Zuschüsse für mehr Sicherheit im Betrieb 

Wer die Arbeitssicherheit und den Gesundheitsschutz in 

seinem Unternehmen verbessern möchte, den unter-

stützt die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 

und Gartenbau (SVLFG) mit Zuschüssen aus einem 

Gesamtbudget von 1,2 Millionen Euro. 
 

Berechtigt sind alle Mitgliedsunternehmen der Land-

wirtschaftlichen Berufsgenossenschaft, die für das Jahr 

2024 keine solche Förderung erhalten haben. Kühlklei-

dung und Sonnenschutzprodukte sind sogar jährlich 

förderfähig. Die Fördersumme ist begrenzt auf maximal 

50 Prozent des zuletzt gezahlten Jahresbeitrags und gilt 
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nur für Produkte, die nach der Förderzusage gekauft 

wurden. Darüber hinaus gelten für die jeweiligen 

Produkte Maximalförderungen. Die Aktion endet, wenn 

die Fördersumme aufgebraucht ist, spätestens am 30. 

November 2025. 
 

 
Wichtige Voraussetzung 

Anträge und später die Rechnungen können ausschlie-

ßlich über das Versichertenportal „Meine SVLFG“ 

eingereicht werden. Die SVLFG empfiehlt daher – sofern 

noch nicht geschehen –, sich rechtzeitig im Versi-

chertenportal zu registrieren unter: https://por-

tal.svlfg.de 

Die Antragsformulare stehen ab Beginn der Förderaktio-

nen, also zum 1. Februar und 1. März jeweils ab 12:00 

Uhr, zur Verfügung. 

Alle Infos zu den förderfähigen Produkten gibt es unter: 

www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern 
 

Bauernverband Main-Tauber-Kreis e.V.  
 

Der Kreisbauernverband informiert: 

„Ländlicher Raum trifft Politik“ 

Am Donnerstag, den 06.02.2025 um 19 Uhr findet in der 

Zehntscheune in Weikersheim-Laudenbach eine Podi-

umsdiskussion mit den Wahlkreiskandidaten der im 

Bundestag vertretenen Parteien statt. Die Veranstaltung 

findet in Zusammenarbeit mit der Weingärtnergenos-

senschaft Markelsheim, der BAGeno Bad Mergentheim 

und BAG Creglingen statt. 

 

BBT-Gruppe Region  

Tauberfranken-Hohenlohe 
 

Einladung zum Patiententag „Gelenkschmerz“ 

Am 15. März 2025 lädt das Caritas-Krankenhaus alle In-

teressierten herzlich zum Patiententag „Gelenk-

schmerz“ der Orthopädie und Unfallchirurgie ein. Neben 

spannenden Vorträgen zu verschiedenen Themen der 

Orthopädie und Unfallchirurgie stehen die beiden Chef-

ärzte, Dr. Throm und Dr. Herold, für Ihre Fragen zur Ver-

fügung. Nutzen Sie diese Gelegenheit, um sich umfas-

send zu informieren und Ihre Fragen direkt an die Exper-

ten zu richten! 

 

 



 

 

                                 vom 02.02. – 09.02.2025                          Nr. 06/2025 

Seelsorgeteam 

Pfarrer Damian Samulski (Leiter der Seelsorgeeinheit (Gerchsheim) 09344 – 210 

Pfarrer Arul Arockiasamy (Werbach) 09341 – 600323  
Diakon Günther Holzhauer (nebenberuflich - Werbach) 09341 - 5403 

Gemeindereferentin Birgit Kuhn (Großrinderfeld) 09349 – 92 93 32 

Sprechzeiten Pfarrbüros   

Gerchsheim: Mittwoch 9.00 Uhr - 12.00 Uhr (Tel.: 09344 -210)  

Großrinderfeld: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr (Tel.: 09349 –1364)   

Werbach: Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr (Tel. 09341/600322) 

Öffnungzeiten der kath. öffentl. Bücherei im alten Rathaus in Gerchsheim 

Dienstag: 15.00 Uhr – 17.00 Uhr      Mittwoch: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr      Freitag: 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 

E-Mail-Adressen   

Großrinderfeld, Werbach u. Gerchsheim: Pfarramt@kath-grossrinderfeld.de 
Pfarrer Samulski: Pfarrer.Samulski@kath-grossrinderfeld.de   

Pfarrer Arul: Arul.arockiasamy@kath-grossrinderfeld.de  

Gemeindereferentin Frau Kuhn: Referentin.kuhn@kath-grossrinderfeld.de  

Homepage der Seelsorgeeinheit: www.kath-grossrinderfeld.de  

Sprechzeiten Gemeindereferentin Frau Kuhn         

Großrinderfeld: Dienstag 9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 15.30 Uhr 

Mittwoch 9.00 bis 12.30 Uhr, 13.00 bis 16.00 Uhr und Freitag 10.00 bis 12.30 Uhr  

Grußworte  
 

„Denn meine Augen haben das Heil gesehen, das du vor allen Völkern bereitet hast, ein Licht, 

das die Heiden erleuchtet…“ Lk 2,30-32 

Vierzig Tage nach Weihnachten feiern wir das Fest der Darstellung des Herrn. Dieses Fest wird auch 

Mariä Lichtmess genannt. Wir dürfen froh sein, dass wir diese Szene vom heutigen Fest im Bild auf 

der Kirchendecke in Großrinderfeld und am Hochaltar in der Liebfrauenbrunnkapelle anschauen 

können. Der greise Simeon erblickt im Kind Jesu ein Licht für die ganze Welt.  Darum werden an 

diesem Fest die Kerzen gesegnet und es wird eine Lichtprozession durchgeführt. Jesus ist das Licht der Welt. Papst 
Franziskus lädt uns im Heiligen Jahr ein, das Licht Jesu, das Licht der christlichen Hoffnung in die Welt zu tragen. Er sagt: 

„Möge das Licht der christlichen Hoffnung jeden Menschen erreichen, als eine Botschaft der Liebe Gottes, die sich an 

alle richtet! Und möge die Kirche in allen Teilen der Welt eine treue Zeugin dieser Botschaft sein!“  

 In einem Gebet heißt das auch:  

„Christus hat keine Hände, nur unsere Hände, um seine Arbeit heute zu tun. Er hat keine Füße, nur unsere Füße, um 

Menschen auf seinen Weg zu führen. Christus hat keine Lippen, nur unsere Lippen, um Menschen von ihm zu erzählen. 

Er hat keine Hilfe, nur unsere Hilfe, um Menschen an seine Seite zu bringen.“ 

Gott will durch uns heute sein Werk fortsetzen, so dass die Menschen auch heute Befreiung und Freude, Licht und 

Leben, Frieden und Heil erfahren.  
 

Die hl. Mutter Teresa von Kalkutta hat beim Abendgebet oft auf ihre Hände geschaut und sich gefragt: „Was habe ich 

mit meinen Händen heute Gutes getan? Habe ich mit meinen Händen jemanden geholfen, umarmt, ans Herz ge-

drückt?“  Jesus sagt: „Ihr seid das Licht der Welt! J, 8,12 

Pfarrer Damian Samulski 

Pfarrbrief der Seelsorgeeinheit Großrinderfeld-Werbach 

 



 

 

Samstag, 1. Februar: 

Mariengedächtnis am Samstag 

Großrinderfeld, St. Michael 

10.00 Uhr (Pfr. Bethäuser) Goldene 

Hochzeit des Jubelpaares 

Maria u. Klaus Bethäuser 

 Amt für die Leb. u. Verst. 

der Fam. Mark u. Bethäuser  
 

Werbach, St. Martin: Silberkollekte 

19.00 Uhr (Pfr. Samulski) Vorabendmesse mit Blasi-

ussegen, Kerzenweihe und Weihe des A-

gathabrotes: Hauptgottesdienst für die 

Pfarrgemeinde: Amt für Bernhard Speng-

ler u. Angeh. 
 

Schönfeld, St. Vitus: Kollekte für die Kirchenreno-

vation 

17.30 Uhr (GR Kuhn) Wortgottesdienst mit Blasius-

segen, Kerzenweihe und Weihe des Aga-

thabrotes 
 

Werbachhausen, St. Laurentius: Silberkollekte 

17.30 Uhr 2. Seelenamt für Hilda Väth 

(Pfr. Samulski) Vorabendmesse mit Blasi-

ussegen, Kerzenweihe und Weihe des A-

gathabrotes:  

Amt für Peter u. Maria Lang – Leb. u. 

Verst. Fam. Blatz, Kaufmann u. Fürter – 

Josef Klumpf – Josef u. Rita Gütter – Leo 

Hahner u. Benedikt u. Klaus Marquard 

 

Sonntag, 2. Februar: 

Fest der Darstellung des Herrn – Mariä Lichtmess 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-So-Gr. 1) 

8.30 Uhr (Pfr. Thomas Kuhn) Hauptgottesdienst 

für die Pfarrgemeinde: Amt mit Blasius-

segen, Kerzenweihe und Weihe des Aga-

thabrotes: Amt für Johann, Agnes u. Her-

mann Deutsch, Anton u. Katharina Spin-

ner u. Angeh.  
 

Gerchsheim, St. Johannes: 

Kollekte für die Kirchenrenovation 

10.00 Uhr (Pfr. Samulski) Amt mit Blasiussegen, 

Kerzenweihe und Weihe des Agathabro-

tes zusammen mit allen Erstkommuni-

kanten; mitgestaltet vom Kinderchor- 

Amt für Herta Fleischmann, Eltern u. 

Schwiegereltern – Hedwig Dittmann 

(best. v.d. Turnerfrauen) – Bruno 

Baumann – Patrick Kraus, Alfons, Hedwig 

u. Ludwig Rüttinger – Elisabeth Frank – 

Adrian Krist 
 

Gamburg, St. Martin: Silberkollekte 

10.30 Uhr (Diakon Holzhauer) Wortgottesdienst 

mit Blasiussegen, Kerzenweihe und 

Weihe des Agathabrotes 
 

Brunntal, St. Michael: Silberkollekte 

 9.00 Uhr (Diakon Holzhauer) Wortgottesdienst 

mit Blasiussegen, Kerzenweihe und 

Weihe des Agathabrotes 

 

Montag, 3. Februar: 

Hl. Blasius, Bischof von Sebaste in Armenien, Mär-

tyrer u. Hl. Asgar, Bischof von Hamburg/Bremen, 

Glaubensbote in Skandinavien 

Werbach, St. Martin: hier keine Hl. Messe 
 

Gerchsheim, St. Johannes 

8.00 Uhr  Amt für alle Verstorbenen, die uns aus un-

seren Gemeinden und aus unseren Fami-

lien und Freundeskreisen im Monat Ja-

nuar im Glauben vorausgegangen sind 

 

Dienstag, 4. Februar: 

Hl. Rabanus Maurus, Bischof von Mainz 

Großrinderfeld, St. Michael  

16.00 Uhr (Pfr. Samulski) Amt im Seniorenheim (ge-

öffnet für alle) 
 

Gamburg, St. Martin: hier keine Hl. Messe 

15.30 Uhr  (Frau Amend) Kinderlobpreis - singen, 

tanzen, trommeln uvm. für Jesus. Für ca. 

4 bis 12jährige. Gerne spontan kommen 

(im Dorfgemeinschaftshaus) 

 

Mittwoch, 5. Februar: 

Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania  

Hauptfriedhof Würzburg 

11.15 Uhr  (Pfr. Samulski) Urnenbeisetzung von Lud-

wig Göbel aus Gerchsheim  
 

Ilmspan, St. Laurentius 

 9.30 Uhr (Pfr. Samulski) Krankenkommunion 

18.00 Uhr (Pfr. Samulski) Amt mit Aussetzung, Blasi-

ussegen, Kerzenweihe und Weihe des A-

gathabrotes für Karl u. Barbara Oberst 

(St.) – Rosa Dürr u. Angeh. (St.) – Dieter u. 

Maria Spang, Josef Konrad u. Angeh. – zur 

Muttergottes 

anschl.  Beichtgelegenheit 
 

Schönfeld, St. Vitus 

10.30 Uhr (Pfr. Samulski) Krankenkommunion 
 

Werbach, St. Martin: hier keine Hl. Messe 

 



 

 

Donnerstag, 6. Februar: Hl. Paul Miki u. Gefährten, 
Märtyrer in Nagasaki – Gebetstag um geistl. Berufe 

Schönfeld, St. Vitus 
18.00 Uhr (Pfr. Samulski) Amt mit Aussetzung für Ot-

tilie u. Edmund Fleischmann, Hans Beck u. 

verst. Angeh. – Anneliese, Anton u. Her-
mann Dopf, verst. Angeh. Fam. Bayer u. 

Dopf 

anschl.  Beichtgelegenheit  
 

Brunntal, St. Michael: hier keine Hl. Messe 

 

Freitag, 7. Februar: Herz-Jesu-Freitag 

Großrinderfeld, St. Michael 
 9.30 Uhr (Pfr. Samulski) Krankenkommunion 
 

Gerchsheim, St. Johannes: hier keine Hl. Messe  
10.30 Uhr (Pfr. Samulski) Krankenkommunion 
 

Werbachhausen, St. Laurentius 
17.30 Uhr Rosenkranz 

18.00 Uhr (Pfr. Samulski) Amt 

mit Aussetzung zu Eh-

ren der Muttergottes 
 

Wenkheim, St. Maria  
14.00 Uhr (Pfr. Samulski u. Diakon Holzhauer) See-

lenamt für Hildegard Eisemann 

anschl.  Urnenbeisetzung 

 

Samstag, 8. Februar:Hl. Hieronymus Ämiliani, Or-
densgründer, Hl. Josefine Bakhita, Jungfrau 

Gerchsheim, St. Johannes 
16.30 Uhr – 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Pfr.) 
 

Werbach, St. Martin  
17.30 Uhr (Pfr. Samulski) Vorabendmesse: Haupt-

gottesdienst für die Pfarrgemeinde 

 Amt für die Armen Seelen (S) 
 

Wenkheim, St. Maria: Silberkollekte 
19.00 Uhr (Pfr. Samulski) Vorabendmesse: Amt für 

die Leb. u. Verst. der Pfarrgemeinde 

 

Sonntag, 9. Februar: 5. Sonntag im Jahreskreis 

Großrinderfeld, St. Michael (Mini-So-Gr. 2) 
10.00 Uhr (Pfr. Samulski) Hauptgottesdienst für die 

Pfarrgemeinde: Amt mit Vorstellung der 
Erstkommunikanten; mitgestaltet vom 
Kirchenchor 
2. Seelenamt für Oskar Bach  

Amt für Leo u. Irene Bethäuser, Josef u. 

Rosa Mark – Hildegard u. Wilhelm Fath u. 
Angeh. – Martha u. Hermann Kraus – Irm-

gard u. Otto Spang, Volker u. Emma Wal-

ter – Fam. Richter u. Dengel u. Helga Ha-

berkorn – Anette Köhler, Irmgard u. Al-
bert Schmitt – Emil u. Maria Schenk 

 

Gerchsheim, St. Johannes 
8.30 Uhr (Pfr. Samulski) Amt für Rosina u. Franz 

Geiger – Reinhilde Schraut u. Eltern – 

Helga Fischer, Edgar u. Resi Fischer 
 

Ilmspan, St. Laurentius: Kollekte für die Kirchen-

renovation 
17.30 Uhr (GR Kuhn) Wortgottesdienst 
 

Aktuelles 
 

Pfarrer Thomas Kuhn im Ruhestand  
Unser Erzbischof Stephan Burger hat die Bitte von 

Pfarrer Kuhn im November 2024 angenommen und 

ihn aus gesundheitlichen Gründen in den Ruhestand 

versetzt. Seine Leitungsaufgabe in der Seelsorgeein-

heit Adelsheim-Osterburken- Seckach wird mit dem 
31.01.2025 enden. Wie Pfarrer Kuhn selber gesagt 

hat, sei ihm dieser Schritt wahrlich nicht leichtgefal-

len. Er zieht in diesen Tagen in seine Heimatge-

meinde nach Werbach zurück und wird, soweit es für 

ihn möglich ist, Gottesdienste in unserer Seelsorge-

einheit Großrinderfeld – Werbach halten. Wir wollen 

Pfarrer Kuhn in unser Gebet einschließen und ihm 

Gesundheit und Gottes Segen für seinen neuen Le-

bensabschnitt wünschen.  
 

Gamburg: Kinderlobpreis 

Am Dienstag, 4. Februar 2025 findet im Dorfgemein-

schaftshaus Gamburg wieder ein Kinderlobpreis 

statt: singen, tanzen, trommeln uvm. für Jesus. Für 

ca. 4 bis 12jährige. Gerne spontan kommen. Im 
März findet der Kinderlobpreis ausnahmsweise am 

11.3. statt. 
 

Unter Gottes Segen 
Zu einem ökumenischen Segnungsgottesdienst am 

Valentinstag sind alle Paare und Verliebte am Frei-

tag, den 14. Februar um 18.00 Uhr nach St. Johann in 

Gerchsheim eingeladen. Willkommen sind aber auch 

Einzelpersonen, die sich bewusst unter den Segen 

Gottes stellen wollen.  
 

Blasiussegen 

Der Hl. Blasius soll Arzt gewesen sein, bevor er zum 

Bischof von Sebaste (in der heutigen Türkei) ernannt 

worden sein soll. Einer Überlieferung nach ist er den 

Christenverfolgungen unter Kaiser Licinus zum Opfer 

gefallen. In das Gefängnis, in dem der Bischof gefan-

gen gehalten wurde, kamen viele Kranke, um durch 



 

 

das Gebet des Blasius Heilung zu erlangen. Auch ein 

kleiner Junge, der fast an einer Fischgräte erstickt 

wäre, wurde geheilt. Der heilige Blasius starb wahr-

scheinlich im Jahr 316 durch Enthauptung. Er zählt zu 

den Vierzehn Nothelfern und wird gerade bei Hals-

krankheiten um Hilfe angerufen. Mit dem Blasiusse-

gen wird uns aber auch die Hilfe Gottes zugespro-

chen. Am 3. Februar (oder an den Tagen davor und 

danach) wird deshalb im Gottesdienst mit gekreuz-

ten Kerzen der Blasiussegen gespendet, der uns auf 

die Fürbitte des Hl. Blasius vor Halsleiden und jegl. 

Krankheit bewahren soll. 

 
 

Stellenausschreibung „Mesnertätigkeiten“ für die 

Kath. Kirche in Großrinderfeld, St. Michael  

Die Röm.-kath. Kirchengemeinde Großrinderfeld-Wer-

bach hat für die Kirche Großrinderfeld, St. Michael 

Mesnertätigkeiten zu vergeben. 

Die Tätigkeit wird unter Einsatzabsprache im Team 

stattfinden. Die Stelle umfasst 2,11 Wochenstunden 

und ist in unbefristeter Anstellung vorgesehen. Ihnen 

obliegen sämtliche Aufgaben bei der Vor- u. Nachberei-

tung von Gottesdiensten und die Pflege des Inventars. 

Die Zugehörigkeit zur katholischen Kirche sollte gege-

ben sein. Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den 

Bestimmungen der AVO (in Anlehnung an den TV-L) mit 

den üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Diens-

tes. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung be-

vorzugt eingestellt. Ihre schriftliche Bewerbung richten 

Sie bitte an das Pfarrbüro Gerchsheim, Herrenstraße 6, 

97950 Großrinderfeld-Gerchsheim.  

Für Fragen steht Ihnen Herr Pfr. Dr. Samulski unter der 

Tel.-Nr.: 09344-210 oder das Pfarrbüro Großrinderfeld 

unter der Tel.-Nr.:  09349-1364 bzw. per E-Mail unter 

pfarramt@kath-grossrinderfeld.de zur Verfügung. 
 

 

Stellenausschreibung „Reinigung“ für die Kirche in 

Schönfeld 

Für die Reinigung der Kirche St. Vitus in Schönfeld (ca. 

5,5 Std./pro Woche) suchen wir dringend eine/n zuver-

lässigen Mitarbeiter/in. Bei Interesse melden Sie sich 

bitte im Pfarrbüro Großrinderfeld Tel. 09349/1364 

oder per E-Mail: pfarramt@kath-grossrinderfeld.de 
 

 
 

Stellenausschreibung „Mesnertätigkeiten“ für die 

Liebfrauenbrunnkapelle 

Stellenausschreibung „Reinigungstätigkeiten“ für die 

Kirche St. Martin Werbach 

Die Röm.-kath. Kirchengemeinde Großrinderfeld-Wer-

bach hat für die Liebfrauenbrunnkapelle Mesnertätig-

keiten und für die Kirche St. Martin in Werbach Reini-

gungstätigkeiten zu vergeben. 

Beide Anstellungen sind unabhängig voneinander. Die 

Stellen sind in unbefristeter Anstellung vorgesehen. 

Ihnen obliegen sämtliche Aufgaben bei der Vor- u. 

Nachbereitung von Gottesdiensten und die Pflege des 

Inventars. Die Zugehörigkeit zur katholischen Kirche 

sollte gegeben sein. Das Arbeitsverhältnis richtet sich 

nach den Bestimmungen der AVO (in Anlehnung an den 

TV-L) mit den üblichen Sozialleistungen des öffentli-

chen Dienstes. Schwerbehinderte werden bei gleicher 

Eignung bevorzugt eingestellt. Ihre schriftliche Bewer-

bung für die Mesnerstelle richten Sie bitte an das Pfarr-

büro Gerchsheim, Herrenstraße 6, 97950 Großrinder-

feld-Gerchsheim. Für Fragen steht Ihnen Herr Pfr. Dr. 

Samulski unter der Tel.-Nr.: 09344-210 oder das Pfarr-

büro Großrinderfeld unter der Tel.-Nr.:  09349-1364 

bzw. per E-Mail unter pfarramt@kath-grossrinder-

feld.de zur Verfügung. 
 

 

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 07 vom 

08.02. bis 16.02.2025 ist am 03.02.2025 
 

 

 

Aktuelle Informationen Evang. Kirchengemeinde Wenkheim 
 

Zusagen und Anfragen Gottes: Tut nichts aus Eigennutz oder um eitler Ehre willen, sondern in Demut achte einer den 

andern höher als sich selbst. Phil. 2,3 
 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin (Tel. 09349/232) dienstags und freitags von 8.00 Uhr – 12.30 Uhr  

Pfarrer Habiger ist auch außerhalb der Bürozeiten der Sekretärin unter derselben Telefonnummer erreichbar. An Mon-

tagen nur in dringenden Fällen. 
 

Aktuelle Informationen finden sich wie immer auf unserer Homepage unter www.kirche-wenkheim.de 

 
FREITAG, 31.01.2025 

15.15 Uhr Kunterbunte Kinderstunde 

 

 

SONNTAG, 02.02.2025 

10.00 Uhr Gottesdienst 

 



 

 

10.00 Uhr Kindergottesdienst im „Regenbogenland“ 

für Kinder von 3 Jahren bis 1. Klasse und 

„Tankstelle“ ab 2. Klasse im Gemeinde-

haus. 

19.30 Uhr Bibelstunde der Liebenzeller Gemein-

schaft 

 

MONTAG, 03.02.2025 

19.30 Uhr Hauskreis (1) 

 

DIENSTAG, 04.02.2025 

  9.30 Uhr Krabbelgruppe 

19.30 Uhr Posaunenchorprobe 

 

MITTWOCH, 05.02.2025 

19.30 Uhr Kirchengemeinderat 

 

FREITAG, 07.02.2025 

15.15 Uhr Kunterbunte Kinderstunde 

SONNTAG, 09.02.2025 

11.00 Uhr Gottesdienst gestaltet von jungen Fami-

lien und jungen Erwachsenen. Die Kinder 

sind am Anfang des Gottesdienstes dabei 

und erleben anschließend ihr eigenes Pro-

gramm. 

 Nach dem Gottesdienst laden wir alle zur 

Begegnung beim gemeinsamen Mittages-

sen ein. 

19.30 Uhr Bibelstunde der Liebenzeller Gemein-

schaft 

 

Pfarrer Habiger dienstlich unterwegs 

Vom 03.-05.02. ist Pfarrer Habiger dienstlich unter-

wegs.  

Die Vertretung in dringenden seelsorgerlichen Fällen, 

insbesondere bei Bestattungen, übernimmt Pfarrerin 

Heike Kuhn aus Tauberbischofsheim. Telefon 

09341/2295 
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Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de
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• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
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Boxberg - Unterschüpf  
 

www.egetenmeier.de   Tel. 07930-343 
 

Familienangebote: 
 
 

 

Frische Metzgerqualität! 

 

Frisch vom Rauch! 

INFOABEND NEU-MITGLIEDSCHAFT

Montag, 3. Februar 2025, 19 Uhr

Rathaus Wittighausen

Der Tauberländer Bio-Streuobstwiesen e. V. erhält in 
ehrenamtlicher Arbeit die Streuobstwiesenkultur im 
Tauberland. Für Vereinsmitglieder aus der Region 
Grünsfeld, Großrinderfeld, Wittighausen, Vilchband, 
Ilmspan, Krensheim ist eine Apfelannahme in 
Wittighausen eingerichtet.
Streuobstwiesenbesitzern, die dieses Angebot 
künftig eventuell auch nutzen wollen, erläutert die 
Vorstandschaft beim Infoabend alles rund um die 
Vereinsstatuten, die Biozertifi zierung, Kursangebote, 
Auszahlungen, Anliefertermine uvm �
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11.00-14.00, Di.-Fr.
gültig bis 31.03.2025
(gilt nicht für Feiertage)
Anzeige ausschneiden und 
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Hauptstr. 31 – 97950 Großrinderfeld
Tel.: 09349 / 3799976

Ristorante – Pizzeria La Corona
italienische, indische & deutsche Spezialitäten

GUTSCHEIN

KAUF 3,
ZAHL 2!
für Abholung oder zum Verzehr im Restaurant
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